DVD zum kompetenzorientierten Religionsunterricht

Am 20. November gab es in Stuttgart (PTZ) eine Weltpremiere: Der Film „Die Nacht wird hell“ wurde der staunenden Öffentlichkeit vorgestellt. Dabei handelt es sich um eine Doppelstunde in einer 6. Klasse Hauptschule zu dem Thema „Daniel in der Löwengrube“ (82 Min.) mit anschließendem „Theo​logisieren mit Kindern“ (28 Min). Hinzukommen Gespräche mit der unterrichtenden Lehrerin Petra Wittmann, dem Schulleiter der Hilda Hauptschule aus Schwetzingen, Walter Imhof, sowie Verlaufs​pläne, Begründungen und Vorschläge für Aus- und Fortbildungsveranstaltungen. Produzent dieser DVD ist das Evangelische Medienhaus in Stuttgart, Regisseurin Heide Breitel aus Berlin. 
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PTZ und RPI wollen mit diesem Dokumentarfilm beispielhaft aufzeigen, wie sie sich einen kompetenz​orientierten Unterricht vorstellen, der konsequent von Kompetenzen ausgeht, auf einen informieren​den Unterrichtseinstieg achtet, mit einem Leitmedium operiert, auf Eindruck und Ausdruck Wert legt, Individualisierung einbezieht und darüber hinaus Selbstevaluation einbezieht. Selbstverständlich wollte man dies an einem Bibeltext und an der Gottesfrage zeigen, die doch beide für den evangeli​schen Religionsunterricht konstitutiv sind. Gleichzeitig wollte man zeigen, wie Unterricht an der Haupt​schule auch sein kann. Es ist erstaunlich, was die Schülerinnen und Schüler „bringen“ und können! Am 27.11. wird die DVD auch in Schwetzingen vorgestellt. Oberkirchenrat Dr. Trensky wird sich bei dieser Gelegenheit bei der Schule, der Lehrerin und vor allem auch bei den Schülerinnen und Schülern bedanken.
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